
Demenz und 
Sexualität

FACHTAGUNG

Deutsche Alzheimer 
Gesellschaft e. V.
Selbsthilfe Demenz

5. September 2019 in Berlin
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Anmeldung (bis zum 20. Juli 2019)

Demenz und Sexualität
Berlin, 5. September 2019

Vorname, Nachname

Institution

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort

E-Mail

Telefon

"

Ich bin:  Angehörige/r  

 in der Beratung tätig

 in der Pflege tätig
                                     

 aktiv in einer Alzheimer-Gesellschaft
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Zeit: Donnerstag, 5. September 2019
von 11.00 – 16.30 Uhr

Tagungsort: 
Hotel Rossi
Lehrter Straße 66
10557 Berlin  
www.hotel-rossi.de

Anreise mit der Bahn:
Vom Hauptbahnhof Berlin ist das Hotel Rossi 
fußläufig gut zu erreichen (650 m).

Anmeldung bis zum 20. Juli 2019 an:
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V. 
Selbsthilfe Demenz 
Friedrichstr. 236 
10969 Berlin 
Tel: 030 – 259 37 95 0 
Fax: 030 – 259 37 95 29 
E-Mail: info@deutsche-alzheimer.de

Die Teilnahme ist kostenlos.

http://www.hotel-rossi.de


Wir danken für die  
finanzielle Unterstützung.

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Thema Sexualität berührt jeden Menschen. Hier flie-
ßen in besonderem Maße eigene Wünsche, Schamgefühle, 
Ängste, Moralvorstellungen und Abwehrreaktionen ein. Ob 
hetero-, homo- oder bisexuell, ob mit oder ohne Partner: 
Sexualität wird als Teil der Privatsphäre betrachtet – doch 
Menschen mit Demenz leben sie manchmal auch in der 
Öffent lichkeit aus. Dies verlangt von uns, uns damit ausein-
anderzusetzen und Sexualität nicht zu tabuisieren. Denn 
auch im hohen Alter bleiben wir alle, egal ob mit oder ohne 
Demenz, weiterhin Männer und Frauen. Wir benötigen Zu-
neigung, Beziehung, Nähe, Zärtlichkeit und Berührung. 
Körperkontakt ist für Menschen mit Demenz sogar beson-
ders wichtig. Die Herausforderung liegt darin, das Recht 
der Demenzerkrankten auf Nähe, Intimität und Sexualität 
zu wahren und gleichzeitig die Grenzen der Betreuenden 
zu respektieren. 

Die Fachtagung „Demenz und Sexualität“ will dazu beitra-
gen, miteinander ins Gespräch zu kommen: Welche Auswir-
kungen hat die Demenz auf die Sexualität? Wie verändert 
sich dadurch die Paarbeziehung? Wie können wir die Be-
dürfnisse von Pflegebedürftigen erkennen und wie können 
wir angemessen auf sie reagieren? Was tun, wenn sexuelle 
Impulse eines Demenzerkrankten in der Pflege ungehemmt 
auftreten und wie können wir eigene Grenzen schützen? 

Seien Sie herzlich eingeladen! 

Monika Kaus
1. Vorsitzende Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V. 
Selbsthilfe Demenz

Hinweise
Einlass ab 10.30 Uhr

Während der Tagung werden möglicherweise Fotoaufnah-
men zur Dokumentation und für die Veröffentlichung in 
den Medien der Deutschen Alzheimer Gesellschaft (ge-
druckt und auf der Internetseite) gemacht. Falls Sie damit 
nicht einverstanden sind, informieren Sie bitte die Mitar-
beitenden der DAlzG vor Ort.

Wir verwenden Ihre Daten gemäß DSGVO nur im Zusam-
menhang mit dieser Tagung sowie zur Information über 
weitere Veranstaltungen zum Thema der Ver  anstaltung. 
Ihre Daten werden nicht an Dritte weiter   gegeben. Infor-
mationen zu unserem Umgang mit personenbezogenen 
Daten finden Sie unter www.deutsche-alzheimer.de/
datenschutz.

Veranstalter
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V.
Selbsthilfe Demenz
Friedrichstr. 236
10969 Berlin
Tel: 030 – 259 37 95 0
Fax: 030 – 259 37 95 29
E-Mail: info@deutsche-alzheimer.de 
Internet: www.deutsche-alzheimer.de

Programm
11.00 Begrüßung

Sabine Jansen,  
Deutsche Alzheimer Gesellschaft (DAlzG)

11.10 Angehörige berichten 

• „Mag er mich noch?“ 
• „Was Demenz mit der Liebe macht“

in Kooperation mit der  
Alzheimer Gesellschaft Berlin

11.30 Alter und Sexualität 
Christian Müller-Hergl,  
Wiss. Mitarbeiter Uni Witten/Herdecke und 
Hochschule Osnabrück, DZLA

12.15 „Herausforderung“ Sexualität im 
Pflegealltag
Peter Offermanns, Dipl. Pflegewirt,  
Hauskrankenpflege Dietmar Depner, Berlin 

anschließend Fragen und Diskussion

13.15 Mittagspause

14.15 Sexualität leben
Stephanie Klee, Sexualassistentin, Berlin

15.00 Demenz und Sexualität im Pflegealltag aus 
queerer Perspektive
Dieter Schmidt, Dipl. Psychologe,  
Schwulenberatung, Berlin

15.30 Gemeinsam Wege gehen
Podiumsdiskussion mit allen Beteiligten

16.30 Abschluss der Tagung 

Moderation: Helga Schneider-Schelte, DAlzG

http://www.deutsche-alzheimer.de/datenschutz
http://www.deutsche-alzheimer.de/datenschutz
mailto:info@deutsche-alzheimer.de
http://www.deutsche-alzheimer.de
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